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Herren Kreisklasse A Staffel 1

SC Wettersbach II : SG Rüppurr III 
Mittwoch, 22.03.2023, 20:00 Uhr

Schrempp tütet den Sieg für die SG Rüppurr III ein

Ausgelassene Stimmung herrschte am Mittwochabend, als Thorben Schrempp nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste der SG Rüppurr III im Match der Herren Kreisklasse A
Staffel 1 verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam SC Wettersbach II,
welches eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 23:31) quittieren musste. Matchwinner
waren an diesem Tag Kohler und Schrempp die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 14. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 21:7.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen
Rastatter / Wegener Brenner / Bogdaschin in fünf Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. In toller Verfassung präsentierten sich Watzke / Bälz im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Kunzelmann / Kohler. Nicht ganz
mithalten konnten Schöller / Maier, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Gündisch / Schrempp,
obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch.
Ausreichend spielerische Mittel hatte Nico Rastatter hingegen letztlich an der Hand, um sich gegen
Michael Brenner durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Einen
Zähler für die Gäste musste Holger Wegener bei der 1:3-Niederlage gegen Petra Kunzelmann in der
auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Einen extrem
dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im vierten Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete.
Wenig später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Michael Watzke verpasste es daraufhin mit einem 6:11, 11:8, 10:12, 9:11 gegen Elke Kohler, einen
Punkt für sein Team zu erringen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Frederic
Bälz seinem Gegner Dieter Gündisch letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden.
Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5.
Keinen Zähler beisteuern konnte Harald Schöller im Match gegen Thorben Schrempp, das 0:3
verloren ging. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Ulrich Maier letztlich parat, um
Vitali Bogdaschin final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des SC Wettersbach II und der SG Rüppurr III. Nico Rastatter besiegelte mit
einem 11:6, 11:7, 8:11, 11:8 gegen Petra Kunzelmann einen Punkt für sein Team. Beim 3:0 gegen
Michael Brenner fand Holger Wegener von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Nach
diesem Einzel steht Wegener somit bei 18 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während
die Bilanz von Brenner ein 13:9 ausweist. Probleme zu Beginn des Spiels musste Michael Watzke
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. 14:10 (Watzke) bzw. 16:7 (Gündisch) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Deutlich nach
Sätzen war indessen die 0:3-Pleite von Frederic Bälz gegen Elke Kohler. Da war final wirklich nichts
zu holen. Harald Schöller hatte dann seinen Gegner Vitali Bogdaschin beim deutlichen 11:4, 14:12,
13:11 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl er im Vorfeld auf Grundlage der
TTR-Werte als Außenseiter in die Partie gegangen war. Die gewinnbringende Taktik fehlte im
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Anschluss Ulrich Maier bei seiner 0:3-Niederlage gegen Thorben Schrempp von Beginn an. Mit
dieser Niederlage liegt Maier nun bei einer Einzelbilanz von 4:15 seit Beginn der Spielzeit. Glücklich
fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis weist der SC Wettersbach II nun ein Punktekonto von 11:17 Punkten auf,
während die SG Rüppurr III vor dem nächsten Spiel, das am 31.03.2023 gegen den TTC Weingarten
III ansteht, 21:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SC Wettersbach II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 17.04.2023 gegen SG-Beiertheim/PS Karlsr. III.

 Statistik:
 SC Wettersbach II

Doppel: Rastatter / Wegener 1:0, Watzke / Bälz 0:1, Schöller / Maier 0:1 
Einzel: N. Rastatter 2:0, H. Wegener 1:1, M. Watzke 1:1, F. Bälz 0:2, H. Schöller 1:1, U. Maier 0:2 

 SG Rüppurr III
Doppel: Kunzelmann / Kohler 1:0, Brenner / Bogdaschin 0:1, Gündisch / Schrempp 1:0 
Einzel: P. Kunzelmann 1:1, M. Brenner 0:2, D. Gündisch 1:1, E. Kohler 2:0, V. Bogdaschin 1:1, T.
Schrempp 2:0


